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Antwort der Landesregierung auf eine Kleine Anfrage zur schrift-
lichen Beantwortung 
 
 
 
 
Abgeordneter Andreas Höppner (DIE LINKE) 
 
 
Selbständige und Soloselbständige in Sachsen-Anhalt 
 
Kleine Anfrage - KA 7/93 
 
 
Antwort der Landesregierung 
erstellt vom Ministerium für Wirtschaft, Wissenschaft und Digitalisierung 
 
Frage Nr. 1:  
Wie hoch ist die Anzahl der Erwerbstätigen in Sachsen-Anhalt? Wie hat sich 
diese Zahl in den letzten fünf Jahren entwickelt? Bitte nach Jahresscheiben 
und getrennt nach Geschlechtern ausweisen.  
 
Frage Nr. 2:  
Wie hoch ist die Anzahl der sogenannten Soloselbständigen, d. h. Selbständi-
ge, die keine weiteren Personen beschäftigen? Wie hat sich diese Zahl in den 
letzten fünf Jahren entwickelt? Bitte nach Jahresscheiben und getrennt nach 
Geschlechtern ausweisen.  
 
Die nachfolgende Aufstellung enthält Angaben aus den Mikrozensen zur Zahl der 
Erwerbstätigen und Soloselbständigen in Sachsen-Anhalt im Zeitraum 2011 bis 2015 
nach Geschlecht.  
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Bevölkerung nach Beteiligung am Erwerbsleben 

Ergebnis der Mikrozensen 2011-2015 

Zeitraum Bevölkerung Erwerbstätige 

Anteil der       
Erwerbstätigen 
an der Bevölke-

rung 

Selbständige 
ohne 

Beschäftigte1 

Anteil der       
Selbständigen 
ohne Beschäf-

tigte an den 
Erwerbstätigen 

 1 000 Personen % 1 000 Personen % 

Männlich  
   

2011 1 116,5 573,6 51,4 32,0 5,6 

2012 1 108,2 560,2 50,6 31,7 5,7 

2013 1 100,5 558,8 50,8 32,5 5,8 

2014 1 095,7 551,1 50,3 29,8 5,4 

2015 1 094,0 548,7 50,2 32,4 5,9 

Weiblich     

2011 1 169,1 504,3 43,1 16,0 3,2 

2012 1 158,8 495,8 42,8 16,7 3,4 

2013 1 149,2 491,2 42,7 14,3 2,9 

2014 1 142,0 490,4 42,9 14,0 2,9 

2015 1 136,5 492,2 43,3 14,8 3,0 

Insgesamt     

2011 2 285,6 1 077,9 47,2 47,9 4,4 

2012 2 267,0 1 055,9 46,6 48,4 4,6 

2013 2 249,7 1 050,0 46,7 46,8 4,5 

2014 2 237,7 1 041,6 46,5 43,9 4,2 

2015 2 230,5 1 041,0 46,7 47,2 4,5 

1) Ohne mithelfende Familienangehörige. 

Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt; eigene Darstellung und Berechnung Ministerium für Wirtschaft, 
Wissenschaft und Digitalisierung des Landes Sachsen-Anhalt. 

 
Der Mikrozensus ist eine Haushaltsbefragung, die in Form einer Stichprobe im Um-
fang von rund 1 % der Bevölkerung in allen Bundesländern jährlich durchgeführt 
wird. Die Ergebnisse der Stichprobe werden auf die Gesamtbevölkerung hochge-
rechnet. Es muss beachtet werden, dass vor allem methodische Unterschiede zu 
abweichenden Erwerbstätigenzahlen nach dem Mikrozensus und der Erwerbstäti-
genrechnung innerhalb der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen führen. 
 
Frage Nr. 3:  
Wie verteilen sich die Soloselbständigen in Sachsen-Anhalt auf die einzelnen 
Wirtschaftsbereiche? Bitte getrennt nach Geschlecht ausweisen.  
 
In nachstehender Tabelle ist auf Grundlage des Mikrozensus die Verteilung der So-
loselbständigen in Sachsen-Anhalt im Jahr 2015 nach Wirtschaftsbereichen sowie 
Geschlecht dargestellt.  
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Erwerbstätige nach Wirtschaftsunterbereichen, -bereichen und Stellung im Beruf 

Jahr 2015 (Durchschnitt) 

1 000 Personen 

    Darunter 

Wirtschafts- Erwerbs-   

  tätige Selbstständige 

-unterbereich     

  ins-   darunter 

-bereich1)  gesamt zu- ohne 

    sammen Beschäftigte(n) 

M ä n n l i c h 

Land-, Forstwirtschaft; Fischerei zus.    11,7 / /

Bergbau und verarbeitendes Gewerbe zus.   128,6 (7,4) /

Energie und Wasser; Abfall zusammen       14,4 / /

Baugewerbe zusammen                       91,7  13,0 (7,4)

Produzierendes Gewerbe zusammen           234,7  20,9 (9,7)

Handel; Rep. v. KFZ; Gastgew. zusammen    82,7  13,5 (5,9)

Verkehr; Lagerei; Kommunikation zus.      56,8 / /

Handel, Gastgewerbe und Verkehr zusammen  139,5  17,6 (7,9)

Finanz- und Versicherungsdienstl. zus.   (8,8) / /

Grundstücks- und Wohnungswesen;            

 wirtsch. Dienstleistungen zusammen       53,1  11,1 (6,4)

Öffentliche Verwaltung u. ä.              36,9 - -

Öffentliche und private Dienstleistungen   

 (ohne öffentl. Verwaltung) zusammen      64,0 (8,1) (5,3)

Sonstige Dienstleistungen zusammen        162,8  22,7  14,3

Zusammen  548,7  62,6  32,4

W e i b l i c h 

Land-, Forstwirtschaft; Fischerei zus.   (5,3) / /

Bergbau und verarbeitendes Gewerbe zus.   40,0 / /

Energie und Wasser; Abfall zusammen      / / /

Baugewerbe zusammen                       11,4 / /

Produzierendes Gewerbe zusammen           55,8 / /

Handel; Rep. v. KFZ; Gastgew. zusammen    102,7 (7,2) /

Verkehr; Lagerei; Kommunikation zus.      19,6 / /

Handel, Gastgewerbe und Verkehr zusammen  122,3 (7,5) /

Finanz- und Versicherungsdienstl. zus.    13,9 / /

Grundstücks- und Wohnungswesen;            

 wirtsch. Dienstleistungen zusammen       53,4 / /

Öffentliche Verwaltung u. ä.              52,6 - -

Öffentliche und private Dienstleistungen   

 (ohne öffentl. Verwaltung) zusammen      188,8  11,5 (6,6)

Sonstige Dienstleistungen zusammen        308,8  16,5 (9,8)

Zusammen  492,2  27,1  14,8
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I n s g e s a m t 

Land-, Forstwirtschaft; Fischerei zus.    17,1 / /

Bergbau und verarbeitendes Gewerbe zus.   168,6 (9,1) /

Energie und Wasser; Abfall zusammen       18,8 / /

Baugewerbe zusammen                       103,1  13,9 (8)

Produzierendes Gewerbe zusammen           290,6  23,5  11,0

Handel; Rep. v. KFZ; Gastgew. zusammen    185,4  20,6 (9,4)

Verkehr; Lagerei; Kommunikation zus.      76,4 / /

Handel, Gastgewerbe und Verkehr zusammen  261,7  25,1  11,4

Finanz- und Versicherungsdienstl. zus.    22,7 / /

Grundstücks- und Wohnungswesen;            

 wirtsch. Dienstleistungen zusammen       106,5  15,2 (9,1)

Öffentliche Verwaltung u. ä.              89,5 - -

Öffentliche und private Dienstleistungen   

 (ohne öffentl. Verwaltung) zusammen      252,9  19,6  11,9

Sonstige Dienstleistungen zusammen        471,6  39,2  24,1

Zusammen 1 041,0  89,7  47,2

 
1) Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 2008), Tiefengliederung für den Mikrozensus. 
Hinweis: Wie bei jeder Stichprobenerhebung muss auch beim Mikrozensus mit Zufallsfehlern gerechnet werden, die umso grö-
ßer sind, je schwächer ein Merkmal besetzt ist. Deshalb werden Werte unter 5 000, das sind weniger als 50 Erfasste in der 
Stichprobe, nicht ausgewiesen. Sie werden durch das Zeichen „/“, unbesetzte Merkmale durch einen Bindestrich „-„ dargestellt.  
Werte zwischen 5 000 und 10 000 sind wegen der eingeschränkten Aussagekraft in Klammern „( )“ gesetzt. 

Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt.  

 
Frage Nr. 4:  
Hat die Landesregierung einen Überblick über die Anzahl und die Entwicklung 
von sogenannten Crowdworker/-innen in Sachsen-Anhalt? Wenn nein, wie ge-
denkt sie diesen Umstand zu beheben und Erhebungen vorzunehmen?  
 
Sowohl für Sachsen-Anhalt als auch für Deutschland insgesamt existiert keine Statis-
tik zur Anzahl der sogenannten Crowdworker/-innen. Das Fehlen dieser Statistik 
dürfte darauf zurückzuführen sein, dass es sich beim Crowdworking um eine sehr 
junge Organisationsform der Erwerbstätigkeit handelt. Es ist deshalb gleichzeitig an-
zunehmen, dass der Anteil der Crowdworker/innen an den Erwerbstätigen noch rela-
tiv gering ist. Mit einer etwaigen Ausweitung dieser Organisationsform steigt jedoch 
auch die Notwendigkeit der statistischen Erfassung. Die Landesregierung Sachsen-
Anhalts wird diesen Wandel in der Erwerbstätigkeit beobachten. Es kann davon aus-
gegangen werden, dass Crowdworking zu gegebener Zeit Berücksichtigung inner-
halb der amtlichen Statistik oder der Statistik der Bundesagentur für Arbeit finden 
wird. Vor diesem Hintergrund sieht die Landesregierung gegenwärtig keinen Bedarf, 
eigene Erhebungen durchzuführen. 
 
 
 


